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Schaffhausen, 31. März 2026 

Kleine Anfrage: Fussball- statt Arbeitsplätze im Herblingertal? 

Sehr geehrter Herr Stadtpräsident 
Sehr geehrte Stadträtinnen und Stadträte 

Fussball ist eine beliebte Sportart, die ich als Kind mit grosser Begeisterung ausgeübt habe. 
Es ist schön zu sehen, dass auch heute noch viele junge und ältere Menschen mit Freude 
Fussball spielen und so ihre Gesundheit und ihre Teamfähigkeit stärken. Im Grundsatz gibt 
es daher nichts auszusetzen an neuen Fussballplätzen. Der FCS konnte mit seinem Projekt 
im Herblingertal eine Lösung finden und die Stadt als Partnerin dafür gewinnen. In Bezug auf 
die Raumplanung, die Wirtschaftsförderung und die Nachhaltigkeit ergeben sich zu diesem 
Projekt aber schon noch Fragen, die ich dem Stadtrat hiermit stelle: 

1. Im Richtplan Siedlung der Stadt ist das Herblingertal als Industriestandort vorgesehen. 
Welche Parzellen im Eigentum der Stadt verbleiben noch für eine mögliche industrielle 
Nutzung (mit Grundbuch-Nr. und Flächenangabe)? Welche Pläne bestehen für diese? 

2. Das vom FCS-Projekt betroffene Grundstück Nr. 21130 liegt in der Industriezone. Sind 
Fussballplätze hier zonenkonform? Liegen die anderen Fussballplätze nicht alle in der 
Zone für öffentliche Bauten, Anlagen und Grünflächen (ZöBAG)? 

3. Der FCS investiert 5 Mio. Franken in die neue Infrastruktur. Schon nach 10 Jahren 
könnte ihm der Mietvertrag gekündigt werden und er müsste alles zurückbauen, was aus 
Wirtschafts- und Ressourcensicht unsinnig wäre. Gibt es keine nachhaltigere Lösung? 

4. Wie sehen die Eckpfeiler des Mietvertrages in Bezug auf die Laufzeit aus? Falls die 
Stadt nach 10 Jahren nicht kündigt, wie lange läuft der Vertrag dann weiter? Welche 
Kündigungsfrist wurde vereinbart? 

5. Wurden für das FCS-Projekt auch alternative Standorte geprüft und falls ja, welche? 
Welche Gründe gaben den Ausschlag für das nun gewählte Grundstück? 

6. Welche Vorgaben an das Mobilitätskonzept hat die Stadt dem FCS gemacht? Können 
die bestehenden Parkierungsmöglichkeiten beim Stadion genutzt werden oder braucht 
es neue? Wird die ÖV- und Velonutzung der Fussballer:innen besonders gefördert? 

7. Vom Bau der Plätze betroffen ist ein kommunales Naturschutzgebiet. Welche Auflagen 
betreffend Naturschutz hat die Stadt dem FCS auferlegt (inkl. Beleuchtung)? 

Besten Dank im Voraus für die Beantwortung meiner Fragen. 

Freundliche Grüsse 

Simon Furter 

Grosser Stadtrat
E: 31.03.2026
Nr. 10/2026


	Page 1
	Page 2

